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PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDE VOLKETSWIL

IM ÜBERBLICK
Dorfturnier
Der Fussballclub Volketswil geht 
mit schönen Erinnerungen an  
ein gelungenes Jubiläumsfest und 
einem friedlichen Dorfturnier in 
die Sommerpause.� Seite 10 

Samariter im Einsatz
Die Samaritervereine Volkets-
wil, Schwerzenbach und Fällan-
den trafen sich zu einer realitäts-
nahen Gemeinschaftsübung auf 
dem «Lättenhof».� Seite 10 

Jahresschlussfeier
Am letzten Freitag traf sich die 
Schulpflege zur Jahresschlussfei-
er. Nebst einer pointierten Rede 
der Schulpräsidentin unterhielt 
das Duo Handundstand die Gäs-
te aufs Beste.� Seite 14 

40. Geburtstag gebührend gefeiert
JUBILÄUM. Mit einem 
Jubiläumsapéro feierte die 
CVP Volketswil ihr 40- 
jähriges Bestehen. Präsi-
dent Patrick Frei sprach 
von einer Erfolgsstory.

TONI SPITALE

Am 12. Januar 1971 wurde im 
«Wallberg» die Ortssektion der 
CVP aus der Taufe gehoben. 
Schon kurz darauf schafften es 
ihre Mitglieder – die damals im 
Zuge des ersten Baubooms aus 
allen Landesteilen neu nach Vol-
ketswil gezogen waren –, sich in 
den politischen Gremien zu etab-
lieren. Abgesehen von ein paar 
wenigen Ausnahmen ist die CVP 
seit 1974 in allen Behörden der 
Gemeinde vertreten. 

Patrick Frei sprach am Jubilä-
umsapéro im Au-Saal von einer 
Erfolgsstory. Dass man seiner 
Partei nachsage, sie befände sich 
auf dem Sinkflug, treffe für Vol-
ketswil so nicht zu. Den Grund 
dafür sah Frei, der die Geschicke 
der Ortspartei seit 2005 leitet, vor 
allem darin, dass bei Wahlen auf 
kommunaler Ebene die Person 
wichtiger sei als ihre Parteifarbe. 
Und hier hat die CVP laut Frei 
einen grossen Vorteil: «Wir haben 
viele gute Leute bei uns.»

Alt-Gemeinderat Willi Mäch-
ler hatte die Geburtsstunde der 
Ortspartei persönlich miterlebt. 

Er habe schöne Erinnerungen an 
die damalige Zeit. Die Gemeinde 
sei im Aufbruch gewesen. 1987 
konnte er sich gegen einen Kan-
didaten der SVP durchsetzen und 
schaffte den Sprung in die Exe-
kutive, wo er bis 1998 blieb. In 
Mächlers Amtszeit fielen unter 
anderem der Ausbau der Abfall-
entsorgung und des Abwasser-
netzes sowie die Projektierung 
des Alters- und Pflegezentrums.

Eine Wahl als Höhepunkt
Ein Höhepunkt für die Partei war 
2007 die erstmalige Wahl von 
Jean-Philippe Pinto in den Kan-
tonsrat. Dieser plädierte für eine 
intensivere Nachwuchsrekrutie-
rung, damit junge Leute nicht zu 
anderen Parteien abwandern wür-
den. Mit ihrer Familienpolitik 
passe die CVP ganz gut zu Vol-
ketswil, fand Pinto. Schliesslich 
wohne ein Grossteil der Bevölke-
rung nicht zuletzt deswegen so 
gerne hier, weil die Gemeinde als 
sehr familienfreundlich empfun-
den werde. 

Familienpolitik als Stärke
1971 drückte Barbara Schmid- 
Federer in der ersten Klasse der 
Unterstufe die Schulbank. Auch 
die CVP-Nationalrätin aus Män-
nedorf war am vergangenen Frei-
tag in Volketswil, um dem Jubilar 
zu gratulieren.

«Wir sind jene, welche die 
Mehrheiten in der Mitte schaf-
fen», sagte Schmid-Federer zur 

Rolle der Partei auf Bundesebe-
ne. Persönliche Glückwünsche er-
hielt die CVP Volketswil zu ihrem 

runden Geburtstag auch von  
Parteimitgliedern aus den Nach- 
bargemeinden Dübendorf und 

Schwerzenbach sowie von je 
einer Zweierdelegation der örtli-
chen SVP und FDP.

Stiessen gemeinsam auf den runden Geburtstag an: Alt-Gemeinderat Willi Mächler, Ortsparteipräsident Patrick 
Frei, Nationalrätin Barbara Schmid-Federer und Gemeinderat Jean-Philippe Pinto. Bild: ts

Erneut grosse Ehre für die Harmonie Volketswil
HARMONIE. Zum zweiten 
Mal nach 1989 hat die 
Musikgesellschaft die Ehre, 
die Schweiz am Viertage-
marsch im holländischen 
Nijmegen zu vertreten. 

An diesem Marsch nehmen zahl-
reiche Angehörige der Schweizer 
Armee und von ausländischen 
Armeen sowie Tausende von frei-
willig Marschierenden aus ver-
schiedenen Nationen teil. Es ist 
auch eine Tradition, dass jedes 
Jahr einem Schweizer Musik-
korps − übrigens dem einzig zivi-
len − Gelegenheit geboten wird, 
die Schweiz mit Marschmusik zu 
vertreten. 

Die Harmonie Volketswil hat 
nach 1989 zum zweiten Mal die 
Ehre, als offizieller Vertreter der 
Schweizer Blasmusik am kultu-
rellen Teil des Viertagemarsches 
vom 16. bis 23. Juli teilzunehmen. 

Gleichzeitig wird in Bemmel – 
seit 1963 – eine Schweizer Wo- 
che durchgeführt. Dort sind die 
Musikantinnen und Musikanten 
Gäste von holländischen Fami-
lien und geniessen die gebote- 
ne Gastfreundschaft. Ausserdem 
wird die Gelegenheit benützt zur 
Besichtigung regionaler Sehens-
würdigkeiten und zur Durchfüh-
rung einer Reihe von musikali-
schen Darbietungen bei Empfän-
gen durch die Behörden. Mit 
einem Galakonzert und verschie-
denen Ständchen wird die Har-
monie diese Veranstaltung berei-
chern.

Einen Höhepunkt erreicht die 
musikalische Begegnung Schweiz 
/Holland am Freitag, 22. Juli, mit 
der Teilnahme am grossen Defi-
lee aller Läuferkongregationen 
über eine Wegstrecke von sechs 
Kilometern an der Spitze des 
Schweizer Marschbataillons.

Am Dienstag traf sich die Har-
monie zur Generalprobe beim 

Gries vor dem morgigen Auf-
bruch. Zuerst wurde unter den 
gestrengen Augen von Dirigent 
Christian Bachmann der Konter-
marsch zum Flaggeneinzug geübt  
− welcher zu diesem Zeitpunkt 
doch noch ausbaufähig schien − 
und anschliessend die Stücke für 
das Galakonzert vom Mittwoch-
abend − diese wieder in gewohnt 
guter Manier.

Vielfältiges Musikprogramm
«Unser Programm wird sicher gut 
ankommen», zeigte sich Regina 
Arter überzeugt, welche gleich in 
Doppelfunktion nach Holland 
reist. Sie sei als Vertreter des Ge-
meinderates und natürlich als 
Harmonie-Mitglied dabei. Zu-
dem freut sie ganz besonders, 
dass diesmal auch ihre beiden 
Kinder dabei sein werden. «Mein 
Mann und ich durften dieses 
schöne Erlebnis ja bereits vor 22 
Jahren geniessen.» Und vielleicht 
werde diese Schweizerwoche zum 

letzten Mal stattfinden, da das 
holländische OK von 13 auf zwei 
Personen geschrumpft sei und kei-
ne Nachfolger in Sicht seien. 

Doch dies tut der Freude der 
Harmonie keinen Abbruch, ha-
ben sie doch viel Geld und Zeit in 
die Vorbereitungen gesteckt.

(Der «Volketswiler» wird aus-
führlich über die Erlebnisse der 
Harmonie Volketswil in Holland 
berichten). (hb/sj)

Unter dem Kommando von Dirigent Christian Bachmann wird der Gleichschritt geübt. Bild: sj

Wochenmarkt 
ab 13.30 Uhr

AREAL IN DER AU. Der beliebte 
Wochenmarkt auf dem Areal In 
der Au findet auch heute Freitag, 
15. Juli, von 13.30 bis 16.30 Uhr 
statt.

Marktfahrerinnen und -fahrer 
werden ihr reichhaltiges Angebot 
feilbieten und freuen sich auf vie-
le Besucherinnen und Besucher. 
Vom Brot bis hin zu kleinen Ge-
schenken ist alles zu finden, und 
im Märt-Kafi kann bei leckerem 
Kuchen und einem Tässchen Kaf-
fee über dies und das geplaudert 
werden.  (e)
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Zum Beispiel die Ihres Eigenheims. 
Hypotheken, fi x oder variabel. In Volketswil, 
Uster oder Dübendorf. Rufen Sie uns an: 
044 777 0 777.

Träume 
sind Räume.
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Wo Reiten am schönsten ist
   • Kinder-Reitunterricht
   • Kinderferienlager
   • Pferdepension

Reit- und Pensionsstall Mattenhof
Carol & Albert Spillmann, Höhenweg, 8604 Volketswil
Telefon 044 945 44 37, www.stall-mattenhof.ch
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GARAGE
WEGMANN

Zürcherstrasse 44 • 8604 Hegnau-Volketswil

& 044 945 60 94 Fax 044 945 60 74

awegmann@active.ch • www.hondawegmann.ch
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Unser Service steht
unter einem guten Stern.

Garage Widmer AG
8610 Uster, www.garagewidmer.ch
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